
Endzeit, und sie merkten nichts; Mt 24,36-51; 
 
Alles, was zur Zeit Noahs war, ist ein Schattenbild auf die Endzeit: 

a) das große Gericht steht vor der Tür, z.B. Offb 16+17 (Zornschalen) 

b) die Leute drehen sich nicht um Gott, sondern um den Alltag 

c) damit sie noch mehr darauf fixiert werden, werden ihnen durch die Corona-
Maßnahmen diese Dinge teilweise weggenommen – dadurch werden sie noch 
mehr darauf fixiert und von den geistlichen Dingen abgelenkt 

d) die Leute glauben nicht, dass Endzeit ist und das große Gericht bevorsteht – 
erstens über die Gemeinde und zweites über die gottlosen Menschen – dies 
sind die Vorläufer der Wiederkunft Jesu und u.a. durch die „Wehen“ 
beschrieben (Seuchen u.a. Corona/Aids usw., Gesetzlosigkeit (Mt 24,12;)) 
Aufstände, Unruhen, Kriege (nächster für uns evtl. Ukraine?), Hungersnöte, 
Katastrophen, Umweltverschmutzung, die Versorgung ist in Gefahr, aber auch 
durch Blackout usw. Die Existenz ist in Gefahr. Dadurch kann man alles 
durchsetzen, was man will: wie im alten Röm: panem et circensis = Brot und 
Spiele, Hauptsache die Leute haben ihren Wohlstand, Essen Trinken, 
Belustigung (siehe auch Goldenes Kalb, 2Mose 32) usw. Das Bild beherrscht 
alles, wie Offb 13 zeigt und zwar das sprechende, bewegliche Bild, aber auch 
die Digitalisierung, nur kaufen oder verkaufen können mit der Zahl 

e) die apokalyptischen Reiter galoppieren, es geht alles schnell (gr. tachei) 

f) der antichristliche Geist feiert Triumphe, das Christentum wird ausgelöscht, 
die göttlichen Ordnungen negiert, auch vor allem die Schöpfungsordnung 
Gottes und dadurch fordern wir das Gericht Gottes noch mehr heraus. Vor 
allem aber auch durch die Lästerung gegen unseren Herrn Jesus. 

g) 2Thess 2,1-11; Gott sendet ihnen die Verblendung 

h) 2Tim 3,1-8; der Endzeit-Mensch entsteht 

i) Offb 6-9; es entwickelt sich, u.a. ist der Abgrund geöffnet und die Dämonen 
wirken verstärkt 
 

1) Röm 1,18ff; Gott gibt die Menschen dahin, zu tun, was sie wollen 

2) Jer 17,5ff; Segen und Fluch 

3) Lk 17,24-37; wie in den Tagen Noah, 1Mose 6,1-22; 

a) Essen, Trinken, Feiern (Heirat) usw. 

b) sie merkten nichts – auch viele Gemeinden nicht 

c) bis das Verderben da ist 

d) die Arche ist der Leib Christi, abgesondert 

e) das Meer ist das Völkermeer 

4) Eph 5,11; wir müssen diese Dinge aufdecken 

5) 1Thes 5,21; alles prüfen 

6) Mt 24,4; und vor allem wachen 

7) Lk 21,36; vereint mit dem Gebet, wird uns das entfliehen lassen 

8) 2Kor 4,1-16; das Programm der Gemeinde Jesu Christi 


